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WERBEN SIE FÜR IHREN ERFOLG IM SUBMISSIONS-ANZEIGER!

Als Fachblatt für Ausschreibungen erscheint der Submissions-Anzeiger 5x pro Woche bundesweit, 

für monatlich € 59,70 und ist nur im Abonnement erhältlich. 

Wer den Submissions-Anzeiger abonniert, sucht nach lukrativen Aufträgen. Die im Submissions-Anzeiger 

veröffentlichten Ausschreibungen sind umfangreiche Bau-, Liefer- und Dienstleistungsbeschreibungen, die von 

unseren rund 9.800 Lesern sehr intensiv durchsucht und studiert werden. Da jede Ausschreibung nur einmal 

veröffentlicht wird, lesen, die zu 80 Prozent aus Entscheidern bzw. Geschäftsführern bestehenden Abonnenten, den 

Submissions-Anzeiger jeden Tag ca. 45 Min., um keinen Auftrag zu verpassen. 

Die hohe Lesehäufigkeit und intensive Lesedauer machen den Submissions-Anzeiger zu einem attraktiven 

Anzeigenumfeld für Werbende, die eine homogene Zielgruppe mit Entscheidungsbefugnis aus dem Baugewerbe, 

dem Handwerk, der Industrie und dem Handel ohne Streuverluste erreichen wollen. 

Ihre Anzeige im Submissions-Anzeiger...
  ... erreicht unsere Leser täglich und kann auch regional (Bundesland) platziert werden.

  ... steht in einem professionellen Ausschreibungsumfeld mit höchster Glaubwürdigkeit.

  ... steht in einem abonnierten Fachblatt, das pro Ausgabe ca. 45 Minuten gelesen wird.

  ... erreicht zu 80 Prozent Entscheider, die nach neuen Auftragschancen für sich suchen.
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KURZCHARAKTERISTIK

Submissions-Anzeiger

Der Submissions-Anzeiger ist eine Tageszeitung und 

Internet-Datenbank für öffentliche und private 

Ausschreibungen. Zusätzlich erscheinen Fachbeiträge, 

Informationen und Bekanntmachungen für das 

Baugewerbe, das Handwerk, die Industrie und den Handel.

Gedruckt erscheint der Submissions-Anzeiger als einzige 

Tageszeitung für Ausschreibungen deutschlandweit an 

fünf Tagen pro Woche. Der Umfang einer Ausgabe beträgt 

saisonbedingt zwischen 24 und 80 Seiten.

Einen zusätzlichen Service bietet die Internet-Datenbank, 

auf der mehrfach täglich neue Ausschreibungen 

veröffentlicht werden. Für die ausschreibenden Stellen 

ist die Veröffentlichung kostenlos.

Die Zielgruppe besteht aus Hoch- und Tiefbauunternehmen, 

Garten- und Landschaftsbauer, Unternehmen aus der 

Zulieferindustrie, Architekten, Ingenieurbüros, 

Baugerätehersteller und Behörden, IT und alle 

Bereiche des Handwerks. 
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WBW GmbH

Kleiner Bollen 1

26826 Weener

Tel. 0 49 51 / 950 300

info@wbw-weener.de

www.wbw-weener.de

GRABENLOSE ROHRVERLEGUNG

MIT NEUESTER MASCHINENTECHNIK - BOHRLÄNGEN BIS 600 M UND Ø 710 MM

3226

Ael WeRNeR

in öffentlicher Auftraggeber 

(AG) hatte einen Planungsauf-

trag europaweit im Verhand-

lungsverfahren mit vorgeschaltetem 

Teilnahmewettbewerb gemäß VOF 

ausgeschrieben. Innerhalb der Bewer-

bungsfrist gingen 16 Bewerbungen 

ein. Fünf wurden für die Teilnahme am 

Verhandlungsverfahren ausgewählt, 

darunter Bieter A. Noch vor Durchfüh-

rung der Verhandlungen hob der AG 

die Einladung des A auf und teilte mit, 

dass aufgrund einer Neubewertung der 

Eignung nachträglich Zweifel an der 

Zuverlässigkeit des A begründet wor-

den seien. Begründet wird dies damit, 

dass sich A bei einem Parallelprojekt 

des AG geweigert habe, die von ihm 

gegenüber dem Hauptauftragnehmer 

übernommenen Nachunternehmerleis-

tungen zu den ursprünglichen Aus-

schreibungsbedingungen zu erbringen. 

 
Fortsetzung auf Seite 16 

Wiederholung der Eignungsprüfung 

bei neuen Informationen?

Das olG Naumburg hat mit Beschluss vom 22.09.2014 – 2 

u.a. Folgendes entschieden: 

  ein öffentlicher Auftraggeber ist auch nach dem Abschluss seiner 

 (hier: durch Bekanntgabe des ergebnisses des Teilnahmewettbewerbs) berechtigt und

 verpflichtet, neue tatsächliche Umstände, von denen er vor Zuschlagserteilung 

 Kenntnis erlangt und die – bezogen auf den zu vergebenden Auftrag – geeignet sind, 

 nunmehr Zweifel an der eignung eines ausgewählten Bewerbers zu begründen, 

 zu berücksichtigen und erneut in die eignungsprüfung einzutreten. 

  Zweifel an der Zuverlässigkeit eines Bewerbers oder Bieters im 

 die verletzung vertraglicher verpflichtungen in früheren 

 können nicht nur dann berücksichtigt werden, wenn sie als „schwere 

 zu charakterisieren sind. 
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voN RA MIChAel SeItz 

Der Fall: Bauherr AG kündigt 
den mit AN bestehenden 
Bauvertrag außerordentlich 

und erteilt Bauunternehmer AN ein 
Hausverbot. Daraufhin klagt AN 
restlichen Werklohn ein. Gegen diesen 
Zahlungsanspruch macht AG Mängel 

geltend. Im erstinstanzlichen Gerichts-
verfahren stellt ein Sachverständiger 
tatsächlich eine Reihe von Mängeln 
fest.  Fortsetzung auf Seite 28

Keine Abnahme und  
keine Abnahmefähigkeit:  
Kein Werklohn!
Die Fälligkeit des Werklohns setzt entweder die Abnahme oder  
mindestens die Abnahmefähigkeit des Werkes voraus, fehlt es an  
beidem, ist die Klage als derzeit unbegründet abzuweisen. 

Dies hat das olG Frankfurt in einem Urteil vom 29.09.2014  
(Az.: 1 U 283/12) entschieden.

Gratis Servicehotline (0800) 664 81 60

Gratis Servicehotline (0800) 664 81 60
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www.koopwasserbau.de

Wir sind spezialisiert auf die Lieferung von maßgeschneiderten 

Lösungsansätzen für jedes noch so anspruchsvolle Projekt auf 

dem Gebiet der Grundwasserentnahme und -verarbeitung.

Seit mehr als 45 Jahren 
Ihr Partner beim Wasserbau

3441

Max-Planck-Straße 9  ·  28832 Achim
T. 04202 - 888 714  ·  F. 04202 - 888 718

info@teufelsmoor-baumaschinen.de
www.teufelsmoor-baumaschinen.de

Ihr Partner für mobile Sieb- und Brecheranlagen

VermietungVerkauf
Service

        Moderne, leistungsstarke 
Sieb- und Brecheranlagen

Norddeutscher Vertriebspartner

3490

2 016 registrierten wir in der 
Bauwirtschaft 104.820 meldepflichtige Arbeitsunfälle, 

2.487 mehr als im Vorjahr. Grund 
ist der starke Anstieg der Bautätig-
keit innerhalb eines Jahres, allein 
der Anteil der Baugenehmigungen 
im Hochbau stieg laut Statistisches 
Bundesamt gegenüber dem Vorjahr 
um etwa fünf Prozent. Und wo 
erfreulicherweise mehr gebaut wird, 
kann es leider mehr Unfälle geben“, 
das berichtete Klaus-Richard Berg-
mann, Hauptgeschäftsführer der 
Berufsgenossenschaft der Bauwirt-
schaft (BG BAU) am 27. Juli 2017 
in Berlin. 

Doch wie die Konjunktur bereinig-
te Sicht zeige, ist die Arbeit nicht 
unsicherer geworden: So ist die 
Unfallquote je 1.000 Beschäftigte 
um 0,36 Prozent auf 55,29 Fälle 
im Jahr 2016 zurückgegangen. Das 
sei aber kein Grund zum Jubeln, 
so Bergmann, denn der Trend beim 
Rückgang der Arbeitsunfälle habe 
sich über die Jahre zunehmend ver-
langsamt und mache es notwendig, 
neue Perspektiven in die Präventi-

onsarbeit einzubeziehen. Vor 
zehn Jahren lag die Unfall-
quote noch bei 66,60 Fällen 
je 1.000 Beschäftigte – im 
Jahr 2007 registrierte die 
BG BAU 122.231 melde-pflichtige Arbeitsunfälle. 

Ein Schwerpunkt im Un-fallgeschehen waren 2016 
die über 20.000 Sturz- und 
Absturzunfälle, das machte 
19,4 Prozent aller Arbeits-
unfälle aus. Die Zahl der tödlichen Arbeitsunfälle ist 

von 86 im Vorjahr auf 73 
in 2016 zurückgegangen. 
Ursache von 41 Prozent al-
ler tödlichen Arbeitsunfälle 
waren im letzten Jahr  Sturz- und Absturzunfälle. 

Hauptsächliche Anlässe für sol-
che Unfälle waren Abstürze von 
Gerüsten, Dächern und Leitern sowie 
Stolper- und Rutschunfälle. Zudem 
geschahen viele Unfälle dadurch, 
dass Beschäftigte die Kontrolle über 
Maschinen, Handwerkzeuge, Trans-
portmittel oder Ramm-Elemente 
verloren.

„Hinter den Zahlen stehen die 
Schicksale der Betroffenen, ihrer 
Angehörigen und Freunde. Und 
damit verbunden sind Kosten für 
die Gemeinschaft der versicherten 
Unternehmen“, machte Bergmann 
deutlich. Für medizinische Behand-
lungen, anschließende Reha-Maß-
nahmen und Renten zahlte die BG 
BAU allein im Jahr 2016 fast 1,2 
Milliarden Euro. „Ein wichtiges Mit-

tel, um den Risiken mit wirksamen 
Maßnahmen begegnen zu können, 
sind die systematische Analyse der 
Unfallursachen sowie ausführliche 
Beratungsgespräche unserer Auf-
sichtspersonen auf den Baustellen“, 
sagte der Hauptgeschäftsführer. Weit 
über 200.000 Betriebsbesichtigun-
gen wurden deutschlandweit allein 
im Jahr 2016 durchgeführt.
 

Fortsetzung auf Seite 32

Zahl der Arbeitsunfälle leicht gestiegen  

BG BAU regt Betriebliche Erklärungen an „

Foto: Thomas Lucks - BG BAU
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Verlagsleitung
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BEZUGSPREISE

Zeitung - per Post

 5x pro Woche die Tageszeitung per Post 59,70 €

eZeitung - pdf per E‐Mail

 5x pro Woche das ePaper der Tageszeitung per Mail   48,20 €

Alle Preise verstehen sich pro Monat zzgl. gesetzl. MwSt.

Bei Postlieferung ins Ausland erhöht sich der Preis um  24,00 €

SONDERTHEMEN 2017

September Nordbau Magazin 37. KW

Submissions
ANZEIGER

Foto: pict rider / fotolia.de



Druckvorlagen
Vorzugsweise als PDF‐Datei per Mail an:
anzeigen@submission.de

Anzeigenschluss
14 Tage vor Erscheinungstermin

Druckunterlagenschluss 

10 Tage vor Erscheinungstermin 

Anzeigengestaltung
Wir unterstützen Sie gerne kostenlos bei 
der Optimierung Ihres Anzeigen‐Layouts

Chiffre  Gebühr: 4,50 €
 
Agenturprovision 15 %

Technische Angaben
Zeitschriftenformat  255 x 315 mm

Satzspiegel  232 x 285 mm

Druckverfahren  Zeitungs‐Coldset

Rasterweite  48er Raster

Farbprofil  ISOnewspaper 26v4

Druckvorlagen pdf, eps, tif, jpg
 (Schriften in Pfade umgewandelt)

Submissions
ANZEIGER



ANZEIGENFORMATE / PREISE

Titelseite  
 SW 4c
1/2 Seite 680,00 € + 110 € 
1/4 Seite  410,00 € Aufpreis
1/8 Seite 280,00 €

Inhaltsverzeichnis / Gesamtüberblick
 SW 4c
1/4 Seite   380,00 € + 110 € 
1/8 Seite   250,00 € Aufpreis

Redaktion (Mittelbogen) 
 SW 4c
1/2 Seite 610,00 € + 110 €
1/4 Seite  300,00 €  Aufpreis
1/8 Seite  250,00 €  

Rückseite (U4) 
 SW 4c
1/1 Seite   1090,00 € + 110 €
1/2 Seite     650,00 € Aufpreis
1/4 Seite     400,00 €
1/8 Seite     280,00 €

Tageszeitung für öffentliche und private Ausschreibungen sowie Informationen für Baugewerbe, Handwerk, Industrie und Handel

Nr.rr211
.10.2012

Kostenlose Servicehotline (0800) 664 81 60

 Handwerk, 

Alle Ausschreibungen finden Sie bei uns unter

www.submission.de

Porgesring 12 · 22113 Hamburg
Telefon 040/73 36 07-0 · Fax 040/73 36 07 22
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BAUELEMENTE ·  MOBILE RÄUME

MOBILE RÄUME
Wir lösen Raumprobleme

•  Bürocontainer
•  Bauwagen
•  Bautoiletten
•  Bauzaun
•  Hallenbau
•  Mietservice

Türen • Tore • Zargen
HÖRMANN Stützpunkt-Lieferant

1
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3
6
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Doosan.
Je genauer
Sie hinschauen,
desto besser
werden wir.

doosanequipment.de

Ausufernde Bauzeiten und 
explodierende Baukosten sind 
kein Schicksal. Mit intensiverer 

Projektvorbereitung, besserer Ab-
stimmung von Planen und Bauen und 
Verzicht auf nachträgliche Planungs-
änderungen können Auftraggeber 
selbst dafür vorsorgen, dass Baupro-
jekte nicht „aus dem Ruder laufen“. 
Mit diesen Worten stellte in Berlin der 
Hauptgeschäftsführer des Hauptver-
bandes der Deutschen Bauindustrie 
RA Michael Knipper eine Broschüre 
unter dem Titel „Großprojekte in 

der Kritik“ vor, in der der Hauptver-
band Vorschläge für eine zügigere 
und reibungslosere Umsetzung von 
Großbauprojekten vorlegt. Trotzdem 
seien nicht alle Bauzeit- und Bau-
budgetüberschreitungen vermeidbar. 
Knipper: „Bauwerke sind eben Unika-
te, die individuell auf die Bedürfnisse 
des Auftraggebers zugeschnitten 
sind. Ein jahrelanges Justieren der 
Produktionsabläufe und Testläufe wie 
in der stationären Industrie gibt es 
nicht.“ Einen wesentlichen Grund für 
Bauzeit- und Baubudgetüberschrei-

tungen sieht Knipper in der unzurei-
chenden Abstimmung von Planung 
und Bauausführung. Streitigkeiten an 
der Schnittstelle zwischen Planern 
und Bauunternehmen könnten jedoch 
vermieden werden, wenn der Bauherr 
die Bauunternehmen bereits in die 
Planungsphase einbezöge oder wenn 
Bauunternehmen und Planer zu einem 
gemeinsamen Angebot aufgefordert 
würden, heißt es in der Broschüre, 
die derzeit an die Abgeordneten des 
Deutschen Bundestages verteilt wird. 
 Fortsetzung auf Seite 22

Kritik an öffentlichen Infrastrukturvorhaben: 

Bauzeit- und Baubudgetüber-
schreitungen sind kein Schicksal
Bauindustrie sieht Wege, Großprojekte zügiger und reibungslos umzusetzen 

BUCHVORSTELLUNG

Entwurfshilfen für 
Architekten und 
Bauingenieure
Faustformeln für Vorbemessung, 
Vorbemessungstafeln, Bauwerks-
aussteifung
Von Prof. Dipl.-Ing. K.-J. Schneider, 
Prof. Dr.-Ing. E. Widjaja
2012, 200 Seiten, 24 x 17 cm, 
broschiert.
ISBN 978-3-410-21716-9

Quelle: www.bau-pr.de
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2016 registrierten wir in der 
Bauwirtschaft 104.820 
meldepflichtige Arbeitsunfälle, 

2.487 mehr als im Vorjahr. Grund 
ist der starke Anstieg der Bautätig-
keit innerhalb eines Jahres, allein 
der Anteil der Baugenehmigungen 
im Hochbau stieg laut Statistisches 
Bundesamt gegenüber dem Vorjahr 
um etwa fünf Prozent. Und wo 
erfreulicherweise mehr gebaut wird, 
kann es leider mehr Unfälle geben“, 
das berichtete Klaus-Richard Berg-
mann, Hauptgeschäftsführer der 
Berufsgenossenschaft der Bauwirt-
schaft (BG BAU) am 27. Juli 2017 
in Berlin. 

Doch wie die Konjunktur bereinig-
te Sicht zeige, ist die Arbeit nicht 
unsicherer geworden: So ist die 
Unfallquote je 1.000 Beschäftigte 
um 0,36 Prozent auf 55,29 Fälle 
im Jahr 2016 zurückgegangen. Das 
sei aber kein Grund zum Jubeln, 
so Bergmann, denn der Trend beim 
Rückgang der Arbeitsunfälle habe 
sich über die Jahre zunehmend ver-
langsamt und mache es notwendig, 
neue Perspektiven in die Präventi-

onsarbeit einzubeziehen. Vor 
zehn Jahren lag die Unfall-
quote noch bei 66,60 Fällen 
je 1.000 Beschäftigte – im 
Jahr 2007 registrierte die 
BG BAU 122.231 melde-
pflichtige Arbeitsunfälle. 

Ein Schwerpunkt im Un-
fallgeschehen waren 2016 
die über 20.000 Sturz- und 
Absturzunfälle, das machte 
19,4 Prozent aller Arbeits-
unfälle aus. Die Zahl der 
tödlichen Arbeitsunfälle ist 
von 86 im Vorjahr auf 73 
in 2016 zurückgegangen. 
Ursache von 41 Prozent al-
ler tödlichen Arbeitsunfälle 
waren im letzten Jahr  
Sturz- und Absturzunfälle. 
Hauptsächliche Anlässe für sol-
che Unfälle waren Abstürze von 
Gerüsten, Dächern und Leitern sowie 
Stolper- und Rutschunfälle. Zudem 
geschahen viele Unfälle dadurch, 
dass Beschäftigte die Kontrolle über 
Maschinen, Handwerkzeuge, Trans-
portmittel oder Ramm-Elemente 
verloren.

„Hinter den Zahlen stehen die 
Schicksale der Betroffenen, ihrer 
Angehörigen und Freunde. Und 
damit verbunden sind Kosten für 
die Gemeinschaft der versicherten 
Unternehmen“, machte Bergmann 
deutlich. Für medizinische Behand-
lungen, anschließende Reha-Maß-
nahmen und Renten zahlte die BG 
BAU allein im Jahr 2016 fast 1,2 
Milliarden Euro. „Ein wichtiges Mit-

tel, um den Risiken mit wirksamen 
Maßnahmen begegnen zu können, 
sind die systematische Analyse der 
Unfallursachen sowie ausführliche 
Beratungsgespräche unserer Auf-
sichtspersonen auf den Baustellen“, 
sagte der Hauptgeschäftsführer. Weit 
über 200.000 Betriebsbesichtigun-
gen wurden deutschlandweit allein 
im Jahr 2016 durchgeführt.
 Fortsetzung auf Seite 32

Zahl der Arbeitsunfälle leicht gestiegen  
BG BAU regt Betriebliche Erklärungen an 

„
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das berichtete Klaus-Richard Berg-
mann, Hauptgeschäftsführer der 
Berufsgenossenschaft der Bauwirt-
schaft (BG BAU) am 27. Juli 2017 
in Berlin. 

Doch wie die Konjunktur bereinig-
te Sicht zeige, ist die Arbeit nicht 
unsicherer geworden: So ist die 
Unfallquote je 1.000 Beschäftigte 
um 0,36 Prozent auf 55,29 Fälle 
im Jahr 2016 zurückgegangen. Das 
sei aber kein Grund zum Jubeln, 
so Bergmann, denn der Trend beim 
Rückgang der Arbeitsunfälle habe 
sich über die Jahre zunehmend ver-
langsamt und mache es notwendig, 
neue Perspektiven in die Präventi-

onsarbeit einzubeziehen. Vor 
zehn Jahren lag die Unfall-
quote noch bei 66,60 Fällen 
je 1.000 Beschäftigte – im 
Jahr 2007 registrierte die 
BG BAU 122.231 melde-
pflichtige Arbeitsunfälle. 

Ein Schwerpunkt im Un-
fallgeschehen waren 2016 
die über 20.000 Sturz- und 
Absturzunfälle, das machte 
19,4 Prozent aller Arbeits-
unfälle aus. Die Zahl der 
tödlichen Arbeitsunfälle ist 
von 86 im Vorjahr auf 73 
in 2016 zurückgegangen. 
Ursache von 41 Prozent al-
ler tödlichen Arbeitsunfälle 
waren im letzten Jahr  
Sturz- und Absturzunfälle. 
Hauptsächliche Anlässe für sol-
che Unfälle waren Abstürze von 
Gerüsten, Dächern und Leitern sowie 
Stolper- und Rutschunfälle. Zudem 
geschahen viele Unfälle dadurch, 
dass Beschäftigte die Kontrolle über 
Maschinen, Handwerkzeuge, Trans-
portmittel oder Ramm-Elemente 
verloren.

„Hinter den Zahlen stehen die 
Schicksale der Betroffenen, ihrer 
Angehörigen und Freunde. Und 
damit verbunden sind Kosten für 
die Gemeinschaft der versicherten 
Unternehmen“, machte Bergmann 
deutlich. Für medizinische Behand-
lungen, anschließende Reha-Maß-
nahmen und Renten zahlte die BG 
BAU allein im Jahr 2016 fast 1,2 
Milliarden Euro. „Ein wichtiges Mit-

tel, um den Risiken mit wirksamen 
Maßnahmen begegnen zu können, 
sind die systematische Analyse der 
Unfallursachen sowie ausführliche 
Beratungsgespräche unserer Auf-
sichtspersonen auf den Baustellen“, 
sagte der Hauptgeschäftsführer. Weit 
über 200.000 Betriebsbesichtigun-
gen wurden deutschlandweit allein 
im Jahr 2016 durchgeführt.
 Fortsetzung auf Seite 32

Zahl der Arbeitsunfälle leicht gestiegen  
BG BAU regt Betriebliche Erklärungen an 

„

Foto: Thomas Lucks - BG BAU
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ANZEIGENFORMATE / PREISE

Innenteil  SW  4c

1/1 Seite  990,00 €  + 110 € 

1/2 Seite  570,00 €  Aufpreis

1/4 Seite  300,00 €  

1/8 Seite  180,00 €  

mm-Preise   SW 4c
1‐spaltig    55 mm breit  1,38 € + 110 €
2‐spaltig  115 mm breit  2,76 € Aufpreis
3‐spaltig  174 mm breit  4,14 € 
4‐spaltig  232 mm breit  5,52 €

Nachlässe (Malstaffel) 
innerhalb eines Kalenderjahres
       3‐mal =   5 %    5‐mal = 10 %
ab 10‐mal = 15 %  

Anzeigen auf der Titelseite nur 2‐ oder 4‐spaltig.

Vorlagenherstellung und Korrekturen übernimmt 
der Verlag zum Selbstkostenpreis.

1/1 Seite
232 x 285 mm

1/2 Seite quer
232 x 142 mm

1‐spaltig
55 mm breit

1/4 Seite quer
232 x 70 mm

1/4 Seite hoch
114 x 142 mm

2‐spaltig
114 mm breit

1/8 Seite quer
232 x 30 mm

3‐spaltig
174 mm breit

1/8 Seite hoch
114 x 70 mm

4‐spaltig
232 mm breit

1/2 Seite hoch
114 x 285 mm

Zeitungsformat  255 mm x 315 mm

Satzspiegel  232 mm x 285 mm

Formatangaben  Breite x Höhe

Abweichende Formate für Farbanzeigen auf Anfrage

Submissions
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FIRMENPORTRÄT / ADVERTORIAL

Sonderbeilage 4 Seiten in 4c

Wir gestalten Ihr Firmenportrait in 
Submissions-Anzeiger-Optik: Nach 
Ihren Wünschen mit Fotos, Info-
Kästen, Grafiken, etc. 

Sie liefern Text und Bilder, den Rest 
übernehmen wir: Ihr Firmenportrait 
oder Advertorial wird gestalterisch 
an die Optik (aber in Ihren Farben) 
eines redaktionellen Artikels des 
Submissions-Anzeigers angelehnt 
und in der gewünschten Ausgabe 
veröffentlicht.
 
Auch in Kombination mit klassischen 
Anzeigen buchbar.

Spezifikation: 
 210 x 297 mm
 135 g Bilderdruck weiß

Preis: 3950,00 € 

Beispiel: Titel

Beispiel: Doppelseite Beispiel: letzte Seite

Submissions
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Überschrift

Logo

Logo LogoLogo

FIRMENPORTRÄT
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Ero doloreet lore tatumsan utpat. 
Ut wisi.Ed tio eliquis eum aut vul-
laortie cons augiam exercinim incil 
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endipsu scilla feum quisl inim ing 
enim dit, vero euipsus ciliquat, 
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xx. April 2013      Submissions-Anzeiger Nr. xx   Seite 25

Firma:  Oppermann & Fuss GmbH
Adresse:  Carl-Zeiss-Straße 10, 25451 Quickborn
Telefon:  04106-7782-0
Fax:  04106-7782-20
Mail:  info@oppermann-fuss.de
Internet:  www.oppermann-fuss.de
Standorte/Vertretungen: Quickborn, Wickede, Magdeburg, Oberaula,  
Würzburg, Dresden,
Geschäftsführung:Peter Oppermann
Ansprechpartner Vertrieb: Torsten Unruh
Tel. +49 (0) 4106-7782-0, Fax +49 (0) 4106-7782-20
Vertriebswege: direkt

Produkte:
–  mobile Brechanlagen
–  mobile Siebanlagen
–  SANDVIK mobile Sieb- und Brechanlagen
–  KEESTRACK mobile Sieb- und Brechanlagen
–  OMTRACK mobile Brechanlagen
–  TRIO stationäre Sieb- und Brechanlagen und Anlagenkomponenten
Dienstleistungen:
–  Verkauf von Neu- und Gebrauchtanlagen
–  Ersatzteilservice
–  Reparatur
–  Beratung
–  UVV-Abnahme
–  Inzahlungnahmen
–  Ankauf
Sonstiges (Zertifikate, etc.): Meisterbetrieb, Ausbildungsbetrieb
Besonderheiten/Referenzen: Neumaschinen ab Lager und
große Auswahl an gebrauchten Anlagen, seit über 35 Jahren
Spezialanbieter.

KONTAKT UND INFO

INTERVIEW



BANNERWERBUNG AUF WWW.SUBMISSION.DE

Werbeform Platzierung Format max. Dateigröße  Preis  

Superbanner Sofort-Übersicht 980 x 90 Pixel webfähig 1200,00 €
  
   Alle Preise verstehen sich pro Monat zzgl. gesetzl. MwSt.

Nutzungsdaten
Besuche:    14.759
Seitenaufrufe: 109.121
(durchschnittlich pro Monat)
Stand von Dezember 2016

Dateiformate
GIF, JPG, PNG, SWF

Lieferadresse
anzeigen@submissionsanzeiger.de

Anzeigenschluss
14 Tage vor Erscheinungstermin

Lieferfrist
Min. 1 Woche vor Schalttermin

Super Banner

Submissions
ANZEIGER



B R   N C H E
      K T U E L LA

ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNGEN

Mit unseren monatlich erscheinenden Sonderbeilagen 
(Umfang zwischen 8 und 16 Seiten, beigelegt im 
Submissions-Anzeiger) bieten wir den perfekten 
redaktionellen Rahmen für Ihre Werbebotschaft. 
Für jede Branche entsteht so eine maßgeschneiderte 
Plattform mit aktuellen und interessanten Themen – 
und hohem Aufmerksamkeitsfaktor.

THEMEN 2017 (vorbehaltlich Änderungen)

Januar Bausoftware

Februar Heizung & Sanitär  

März Energiesysteme der Zukunft

April Rohr- und Kanalindustrie

Mai Steinverarbeitung

Juni Versicherung & Rechtschutz

Juli Baustellenüberwachung 
 & Sicherheitstechnik

August Windenergie

September Gebäudereinigung

Oktober kommunaler Bedarf

November Leasing & Vermietung

Dezember Straßen- & Tiefbau
Technische Angaben
Zeitschriftenformat 210 × 297 mm

Satzspiegel 195 x 282 mm

Anschnitt 3 mm

Zeichenlänge 1000 - 1200 inkl. Leerzeichen
 (plus Bilder)

verbreitete Druckauflage 10.000

Druckverfahren Offsetdruck

Farbprofil Farbprofil ISO Coated v2 
 (basierend auf FOGRA39)

Erscheinungsweise Jeden Monat

Druckvorlagen
Digitale Daten (z. B. druckoptimierte 
PDF-Dateien, EPS-Dateien mit Schriften 
in Pfade umgewandelt) an anzeigen@submission.de

Anzeigenschluss + Druckunterlagenschluss 
gerne auf Anfrage 

Anzeigengestaltung
Wir unterstützen Sie gerne 
kostenlos bei der Optimierung 
Ihres Anzeigen‐Layouts

www.submission.de/brancheaktuell

Submissions
ANZEIGER



Alle Preise zzgl. der gesetzlichen MwSt. von derzeit 19 Prozent 

Weitere 
Anzeigenformate 
auf Anfrage

1/4 Seite quer
Anzeige
210 x 74,25 mm
300,00 €

1/2 Seite quer
Anzeige + Adv.
210 x 148,5 mm
400,00 €

1/2 Seite quer
Anzeige + Adv.
210 x 148,5 mm
400,00 €

1/2 Seite quer
Anzeige + Adv.
210 x 148,5 mm
400,00 €

1/1 Seite
Anzeige + Adv.
210 x 297 mm
750,00 €

1/1 Seite
Anzeige
210 x 297 mm
750,00 €

1/2 Seite quer
Anzeige + Adv.
210 x 148,5 mm
400,00 €

1/2 Seite hoch
Anzeige + Adv.
105 x 297 mm
400,00 €

1/2 Seite hoch
Anzeige + Adv.
105 x 297 mm
400,00 €

Adv.

Adv.

Adv.

Adv.

Titel

Adv.

Adv. Adv.

Submissions
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Agenturprovision    15 %



Druckvorlagen
Vorzugsweise als PDF‐Datei 
per Mail an: anzeigen@submission.de

Anzeigenschluss
23. Oktober 2017

Druckunterlagenschluss 
26. Oktober 2017 

Anzeigengestaltung
Wir unterstützen Sie gerne 
kostenlos bei der Optimierung 
Ihres Anzeigen‐Layouts

Agenturprovision 15 %

Technische Angaben
Format  841 x 594 (A1) mm

Druckverfahren  Bilderdruck
 Farbprofil ISO Coated v2
  (basierend auf FOGRA39)

Druckvorlagen Digitale Daten 
 (z. B. druckoptimierte 
 PDF-Dateien, EPS-Dateien 
 mit Schriften in Pfade umgewandelt) 

WANDPLANER

ANZEIGENFORMATE / PREISE

  95 x 105 mm 550,00 €
105 x 105 mm 650,00 €
190 x 105 mm 950,00 €

Auflage  10.000

Submissions
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WANDPLANER

2781

HAMBURG
ATLAS HAMBURG GmbH
Fangdieckstraße 76
22547 Hamburg
Tel. 040 / 840542 - 0 • Fax - 50
info@atlas-hamburg.de 
www.atlas-hamburg.de
Zweigstelle
Werner-Siemens-Straße 89
22113 Hamburg
Tel. 040 / 733204 - 0 • Fax - 40
zweigstelle@atlas-hamburg.de

VON DER WEHL
ATLAS von der Wehl GmbH
Burghard-von-der-Wehl-Str. 2-4
27389 Lauenbrück
Tel. 04267 / 890 • Fax -8953
info@atlas-vdwehl.de
www.atlas-vdwehl.de

 Raupenbagger  Mobilbagger
 Minibagger  Radlader
 Ladekrane  Abrollkipper
 Tieflader  Containeranhänger

VON
ATLAS von der Wehl GmbH
Burghard-von-der-Wehl-Str. 2-4
27389 Lauenbrück
Tel. 04267 / 890 • Fax -8953
info@atlas-vdwehl.de
www.atlas-vdwehl.de

HAMBURG
ATLAS HAMBURG GmbH
Fangdieckstraße 76
22547 Hamburg
Tel. 040 / 840542 - 0 • Fax - 50
info@atlas-hamburg.de
www.atlas-hamburg.de
Zweigstelle
Werner-Siemens-Straße 89
22113 Hamburg
Tel. 040 / 733204 - 0 • Fax - 40
zweigstelle@atlas-hamburg.de

Oliver Bremmenkamp

Interessante

Bauingenieur

Wicks ist eine international operierende Bauunternehmung im 
Bereich der Bodenverbesserung. Innovation ist eine unserer 
Prioritäten. Wir verbessern kontinuierlich sowohl unser Equipment als 
auch unsere Ausführungsmethoden und bieten Lösungen für Projekte 
jeder Größenordnung oder Komplexität – überall auf der Welt.

www.submission.de • E-Mail kundenservice@submission.de • Kostenlose Hotline 0800 664 81 60 • Tel. 040 / 40 19 40 - 0 • Fax 040 / 40 19 40 - 30Tageszeitung und Datenbank
für Ausschreibungen 

Porgesring 12 · 22113 Hamburg
Telefon 040/73 36 07-0

www.hansabaustahl.de

Türen • Tore • Zargen
HÖRMANN Stützpunkt-Lieferant

BAUELEMENTE ·  MOBILE RÄUME

MOBILE RÄUME

• Bürocontainer
• Bauwagen
• Bautoiletten

• Bauzaun
• Hallenbau
• Mietservice

Wir lösen Raumprobleme!

Porgesring 12 · 22113 Hamburg
Telefon 040/73 36 07-0

www.hansabaustahl.de

Türen • Tore • Zargen
HÖRMANN Stützpunkt-Lieferant

BAUELEMENTE ·  MOBILE RÄUME

MOBILE RÄUME

• Bürocontainer
• Bauwagen
• Bautoiletten

• Bauzaun
• Hallenbau
• Mietservice

Wir lösen Raumprobleme!

BAULEUTE
finden + binden

Dipl.-Kfm. 
Nils Mackowiak

Gesellschaft für Personal- und Unternehmensberatung mbH

28848 Syke • Tel. 0 42 42 / 22 56

Bau-Job-Online.de®

Der Internet-Stellenmarkt für die Bauwirtschaft 

2791

Wir bauen Landschaften!

TPH.
waterproofi ng systems

Fugenabdichtung Injektionstechnik Betonsanierung Oberfl ächenschutz Tunnelbau

Abdichten Verfüllen Verfestigen Sanieren

TPH Bausysteme GmbH   |   Nordportbogen 8   |   D - 22848 Norderstedt   |   Tel. + 49 (0) 40 / 52 90 66 78-0   |   www.tph-bausysteme.com

Walter Clausen GmbH 
Pascalstraße 15 
25451 Quickborn 
www.walter-clausen.de

fon 040 . 98 23 85 -10 
fax 040 . 98 23 85 -11 
info @ walter-clausen.de

Spezialisten für Tiefen-
drainage, Wasserhaltung 
und Pumpenvermietung

JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL  MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

  1 SO   Neujahr   1 MI    1 MI   1 SA     1 MO Tag der Arbeit 18   1 DO   1 SA    1 DI    1 FR    1 SO   1 MI  Allerheiligen   1 FR  

  2 MO  1   2 DO    2 DO   2 SO     2 DI    2 FR     2 SO    2 MI   2 SA   2 MO  40   2 DO    2 SA 

  3 DI   3 FR    3 FR    3 MO  14   3 MI    3 SA    3 MO  27   3 DO    3 SO     3 DI   3 FR    3 SO   

  4 MI     4 SA   4 SA     4 DI    4 DO     4 SO  Pfingsten   4 DI    4 FR     4 MO   36   4 MI    4 SA   4 MO   49

  5 DO     5 SO    5 SO     5 MI  Ostern   5 FR    5 MO Pfingsten 23   5 MI    5 SA   5 DI   5 DO     5 SO      5 DI 

  6 FR  Heilige Drei Könige   6 MO  6   6 MO   10   6 DO     6 SA     6 DI    6 DO     6 SO     6 MI    6 FR     6 MO   45   6 MI  

  7 SA     7 DI   7 DI   7 FR     7 SO    7 MI    7 FR     7 MO   32   7 DO     7 SA   7 DI   7 DO   

  8 SO     8 MI     8 MI    8 SA    8 MO    19   8 DO P   8 SA   8 DI   8 FR     8 SO    8 MI    8 FR   

  9 MO  2   9 DO    9 DO    9 SO     9 DI    9 FR Pfingsten   9 SO    9 MI   9 SA   9 MO  41   9 DO    9 SA 

 10 DI  10 FR  10 FR   10 MO  15  10 MI   10 SA  10 MO  28  10 DO   10 SO   10 DI  10 FR   10 SO  

 11 MI   11 SA  11 SA  11 DI  11 DO   11 SO  11 DI  11 FR   11 MO  37  11 MI  11 SA  11 MO  50

 12 DO    12 SO  12 SO   12 MI  12 FR   12 MO 24  12 MI  12 SA  12 DI  12 DO   12 SO    12 DI 

 13 FR   13 MO  7  13 MO  11  13 DO   13 SA   13 DI  13 DO   13 SO  13 MI  13 FR   13 MO  46  13 MI 

 14 SA   14 DI  14 DI  14 FR   14 SO   14 MI  14 FR   14 MO 33  14 DO   14 SA  14 DI  14 DO  

 15 SO   15 MI   15 MI  15 SA   15 MO   20  15 DO Fronleichnam  15 SA  15 DI  15 FR   15 SO   15 MI  15 FR  

 16 MO  3  16 DO   16 DO   16 SO Ostern   16 DI   16 FR   16 SO   16 MI  16 SA  16 MO  42  16 DO   16 SA 

 17 DI  17 FR   17 FR   17 MO Ostern 16  17 MI   17 SA   17 MO 29  17 DO   17 SO   17 DI  17 FR   17 SO  

 18 MI   18 SA  18 SA  18 DI   18 DO   18 SO   18 DI  18 FR   18 MO  38  18 MI  18 SA  18 MO  51

 19 DO   19 SO  19 SO   19 MI  19 FR   19 MO  25  19 MI  19 SA  19 DI  19 DO   19 SO   19 DI 

 20 FR   20 MO  8  20 MO  12  20 DO   20 SA   20 DI  20 DO   20 SO   20 MI  20 FR   20 MO  47  20 MI 

 21 SA   21 DI  21 DI  21 FR Ostern  21 SO   21 MI  21 FR   21 MO  34  21 DO   21 SA  21 DI   21 DO  

 22 SO  22 SA  22 MI   22 MI  22 SA   22 MO  21  22 DO   22 SA  22 DI  22 FR  22 SO   22 MI Buß- und Bettag  22 FR  

 23 MO  4  23 DO   23 DO  23 SO    23 DI  23 FR  23 SO   23 MI  23 SA  23 MO  43  23 DO   23 SA  

 24 DI  24 FR   24 FR   24 MO  17  24 MI   24 SA   24 MO 30  24 DO   24 SO   24 DI  24 FR   24 SO  Heiligabend 

 25 MI   25 SA  25 SA  25 DI  25 DO Christi Himmelfahrt  25 SO   25 DI   25 FR   25 MO  39  25 MI  25 SA  25 MO  Weihnachten 52

 26 DO   26 SO  26 SO   26 MI  26 FR   26 MO  26  26 MI  26 SA  26 DI  26 DO   26 SO   26 DI  Weihnachten 

 27 FR   27 MO  9  27 MO  13  27 DO   27 SA    27 DI  27 DO   27 SO   27 MI  27 FR   27 MO  48  27 MI 

 28 SA   28 DI  28 DI  28 FR   28 SO         28 MI  28 FR   28 MO  35  28 DO   28 SA  28 DI  28 DO  

 29 SO    29 MI  29 SA   29 MO  22  29 DO   29 SA  29 DI  29 FR   29 SO   29 MI  29 FR  

 30 MO  5   30 DO   30 SO  30 DI   30 FR   30 SO  30 MI  30 SA  30 MO  44  30 DO   30 SA 

 31 DI  31 FR    31 MI   31 MO  31  31 DO    31 DI  31 SO  Silvester 

Haus Dresden 
25. - 28.02.2016

BauExpo Gießen

16. - 19.02.2017

Renexpo® Augsburg

19. - 22.09.2017

Architect@work Düsseldorf

06. - 07.12.2017

Architect@work Zürich

10. - 11.05.2017

CeBit Hannover

20. - 24.03.2017

SaaleBAU Halle

17. - 19.03.2017

new energy husum

16. - 19.03.2017

Hamburger Energietage 
13. - 15.01.2017

Bau München

16. - 21.01.2017

B.I.G. Hannover

01. - 05.02.2017

Bouwbeurs Utrecht, NL

06. - 10.02.2017

NordBau Neumünster

13. - 17.09.2017

Tarmstedter Ausstellung 
07. - 10.07.2017

RoBau Rostock

06. - 08.10.2017 
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Himmelfahrt

Reformationstag

Tag der Deutschen 
Einheit

Karfreitag
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(exklusive Sonderkonzepte für alle betrieblichen Risiken)

 

(auch bei bestrittenen Forderungen)

 

 

 

Lengericher Landstraße 19 b
49078 Osnabrück
Telefon: +49 (0) 541 18108-0
Telefax: +49 (0) 541 18108-20
E-Mail: info@middelberggmbh.de
www.middelberggmbh.de
Ansprechpartner: Andreas Berger

TiefbauLive Karlsruhe

27. - 29.04.201
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NORDBAUMAGAZIN 

ANZEIGENFORMATE / PREISE

1/1 Seite U4 1900,00 €

1/1 Seite U2/U3 1600,00 €

1/1 Seite Innenteil 1200,00 €

1/2 Seite Innenteil 800,00 €

1/4 Seite Innenteil  500,00 €

1/8 Seite Innenteil 270,00 €

Auflage  10.000

Druckvorlagen
Vorzugsweise als PDF‐Datei per Mail an:
anzeigen@submission.de

Anzeigenschluss
16. August 2017

Druckunterlagenschluss 
21. August 2017

Anzeigengestaltung
Wir unterstützen Sie gerne 
kostenlos bei der Optimierung 
Ihres Anzeigen‐Layouts

Agenturprovision 15 %

Technische Angaben

Zeitschriftenformat  210 x 297 mm

Satzspiegel  187 x 245 mm

Anschnitt 3 mm

Druckverfahren  Bilderdruck

Farbprofil  ISO Coated v2 
 (basierend auf FOGRA39)

Druckvorlagen pdf, eps, tif, jpg
 (Schriften in Pfade umgewandelt)

Submissions
ANZEIGER



NORDBAUMAGAZIN

MESSE-MAGAZIN

Submissions
ANZEIGER

Messe-Magazin
14

Messe-Magazin

1/1 Seite
210 x 297 mm

U2 / 3 / 4

1/1 Seite Innen
187 x 245 mm

1/2 Seite
187 x 120 mm

1/4 Seite hoch
88,5 x 128 mm

1/8 Seite hoch
88,5 x 60 mm

1/8 Seite quer
187 x 30 mm

1/4 Seite quer
187 x 68 mm

1/2 Seite hoch
88,5 x 245 mm

Submissions
ANZEIGER



Allgemeine Geschäftsbedingungen für Anzeigen und Fremdbeilagen in Zeitungen und Zeitschriften

1. „Anzeigenauftrag“ im Sinne der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist der Vertrag über 
die Veröffentlichung einer oder mehrerer Anzeigen eines Werbungtreibenden oder sonstigen Inserenten in 
einer Druckschrift zum Zweck der Verbreitung.
2. Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss abzurufen. 
Ist im Rahmen eines Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag 
innerhalb eines Jahres seit Erscheinen der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern die erste Anzeige innerhalb 
der in Satz 1 genannten Frist abgerufen und veröffentlicht wird.
3. Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der vereinbarten bzw. der in Ziffer 2. genann-
ten Frist auch über die im Auftrag genannte Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzurufen.
4. Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu vertreten hat, so hat der Auftragge-
ber, unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unterschied zwischen dem gewährten und dem der 
tatsächlichen Abnahme entsprechenden Nachlass dem Verlag zu erstatten. Die Erstattung entfällt, wenn  
die Nichterfüllung auf höherer Gewalt im Risikobereich des Verlages beruht.
5. Bei der Errechnung der Abnahmemengen werden Text‐Millimeterzeilen dem Preis entsprechend in 
Anzeigen‐Millimeter umgerechnet.
6. Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die erklärtermaßen ausschließlich in bestimmten Nummern, 
bestimmten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der Druckschrift veröffentlicht werden sollen, müssen 
so rechtzeitig beim Verlag eingehen, dass dem Auftraggeber noch vor Anzeigenschluss; mitgeteilt werden 
kann, wenn der Auftrag auf diese Weise nicht auszuführen ist. Rubrizierte Anzeigen werden in der jeweiligen 
Rubrik abgedruckt, ohne dass dies der ausdrücklichen Vereinbarung bedarf.
7. Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar sind, werden als 
solche vom Verlag mit dem Wort „Anzeige“ deutlich kenntlich gemacht.
8. Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge ‐ auch einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses ‐ und 
Beilagenaufträge wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form nach einheitlichen, sachlich 
gerechtfertigten Grundsätzen des Verlages abzulehnen, wenn deren Inhalt gegen Gesetze oder behördliche 
Bestimmungen verstößt oder deren Veröffentlichung für den Verlag unzumutbar ist. Dies gilt auch für 
Aufträge, die bei Geschäftsstellen, Annahmestellen oder Vertretern aufgegeben werden. Beilagenaufträge 
sind für den Verlag erst nach Vorlage eines Musters der Beilage und deren Billigung bindend. Beilagen, die 
durch Format oder Aufmachung beim Leser den Eindruck eines Bestandteils der Zeitung oder Zeitschrift 
erwecken oder Fremdanzeigen enthalten, werden nicht angenommen. Die Ablehnung eines Auftrages wird 
dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.
9. Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwandfreier Druckunterlagen oder der Beilagen 
ist der Auftraggeber verantwortlich. Für erkennbar ungeeignete oder beschädigte Druckunterlagen fordert 
der Verlag unverzüglich Ersatz an. Der Verlag gewährleistet die für den belegten Titel übliche Druckqualität 
im Rahmen der durch die Druckunterlagen gegebenen Möglichkeiten.
10. Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem oder bei unvollständigem Ab-
druck der Anzeige Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in dem 
Ausmaß, in dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. Lässt der Verlag eine ihm hierfür gestellte 
angemessene Frist verstreichen oder ist die Ersatzanzeige erneut nicht einwandfrei, so hat der Auftraggeber 
ein Recht auf Zahlungsminderung oder Rückgängigmachung des Auftrages. Schadenersatzansprüche aus 
positiver Forderungsverletzung, Verschulden bei Vertragsabschluss und unerlaubter Handlung sind ‐ auch 
bei telefonischer Auftragserteilung ‐ ausgeschlossen. Schadensersatzansprüche aus Unmöglichkeit der Leis-
tung und Verzug sind beschränkt auf Ersatz des vorhersehbaren Schadens und auf das für die betreffende 
Anzeige oder Beilage zu zahlende Entgelt. Dies gilt nicht für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit des Verlegers, 

seines gesetzlichen Vertreters und seines Erfüllungsgehilfen. Eine Haftung des Verlages für Schäden wegen 
des Fehlens zugesicherter Eigenschaften bleibt unberührt. Im kaufmännischen Geschäftsverkehr haftet der 
Verlag darüber hinaus auch nicht für die grobe Fahrlässigkeit von Erfüllungsgehilfen; in den übrigen Fällen 
ist gegen ‐ über Kaufleuten die Haftung für grobe Fahrlässigkeit dem Umfang nach auf den voraussehbaren 
Schaden bis zur Höhe des betreffenden Anzeigenentgelts beschränkt. Reklamationen müssen ‐ außer bei 
nicht offensichtlichen Mängeln ‐ innerhalb von vier Wochen nach Eingang von Rechnung und Beleg geltend 
gemacht werden.
11. Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt die  
Verantwortung für die Richtigkeit der zurückgesandten Probeabzüge. Der Verlag berücksichtigt alle Fehler-
korrekturen die ihm innerhalb der bei der Übersendung des Probeabzuges gesetzten Frist mitgeteilt werden. 
12. Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die nach Art der Anzeige übliche,  
tatsächliche Abdruckhöhe der Berechnung zugrunde gelegt.
13. Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlungen leistet, wird die Rechnung nach Veröffentlichung der An-
zeige übersandt. Die Rechnung ist innerhalb der aus der Preisliste ersichtlichen vor Empfang der Rechnung 
an laufenden Frist zu bezahlen, sofern nicht im einzelnen Fall eine andere Zahlungsfrist oder Vorauszahlung 
vereinbart ist. Etwaige Nachlässe für vorzeitige Zahlung werden nach der Preisliste gewährt.
14. Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen sowie die Einziehungskosten berechnet. Der Verlag 
kann bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufenden Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen 
und für die restlichen Anzeigen Vorauszahlung verlangen. Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der Zah-
lungsfähigkeit des Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, auch während der Laufzeit eines Anzeigenab-
schlusses das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel 
von der Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich offen stehender Rechnungsbeträge abhängig 
zu machen.
15. Der Verlag liefert mit der Rechnung auf Wunsch einen Anzeigenbeleg. Je nach Art und Umfang des 
Anzeigenauftrages werden Anzeigenausschnitte, Belegseiten oder vollständige Belegnummern geliefert. 
Kann ein Beleg nicht mehr beschafft werden, so tritt an seine Stelle eine rechtsverbindliche Bescheinigung 
des Verlages über die Veröffentlichung und Verbreitung der Anzeige.
16. Kosten für die Anfertigung bestellter Druckunterlagen sowie für vom Auftraggeber gewünschte oder zu 
vertretende erhebliche Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen hat der Auftraggeber zu tragen.
17. Bei Chiffre‐Anzeigen wendet der Verlag für die Verwahrung und rechtzeitige Weitergabe der Angebote 
die Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns an. Einschreibebriefe und Eilbriefe auf Chiffre‐Anzeigen werden 
nur auf dem normalen Postweg weitergeleitet. Die Eingänge auf Chiffre‐Anzeigen werden vier Wochen 
aufbewahrt. Zuschriften, die in dieser Frist nicht abgeholt sind, werden vernichtet. Wertvolle Unterlagen 
sendet derVerlag zurück, ohne dazu verpflichtet zu sein. Der Verlag behält sich im Interesse und zum Schutz 
des Auftraggebers das Recht vor, die eingehenden Angebote zur Ausschaltung von Missbrauch des Chiffre‐
Dienstes zu Prüfzwecken zu öffnen. Zur Weiterleitung von geschäftlichen Anpreisungen und Vermittlungs-
angeboten ist der Verlag nicht verpflichtet.
18. Druckunterlagen werden nur auf besondere Anforderung an den Auftraggeber zurückgesandt.  
Die Pflicht zur Aufbewahrung endet drei Monate nach Ablauf des Auftrages.
19. Erfüllungsort ist der Sitz des Verlages. Im Geschäftsverkehr mit Kaufleuten, juristischen Personen des 
öffentlichen Rechts oder bei öffentlich‐rechtlichen Sondervermögen ist bei Klagen Gerichtsstand der Sitz 
des Verlages. Soweit Ansprüche des Verlages nicht im Mahnverfahren geltend gemacht werden, bestimmt 
sich der Gerichtsstand bei Nicht‐Kaufleuten nach deren Wohnsitz. Ist der Wohnsitz oder gewöhnliche 
Aufenthalt des Auftraggebers, auch bei Nicht‐Kaufleuten, im Zeitpunkt der Klageerhebung unbekannt 
oder hat der Auftraggeber nach Vertragsschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt aus dem 
Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist als Gerichtsstand der Sitz der Verlages vereinbart.



VERLAG

Submissions-Anzeiger Verlag GmbH

Schopenstehl 15

20095 Hamburg

Telefon  (040) 40 19 40 - 0

Telefax  (040) 40 19 40 - 30

Gratis Servicehotline (0800) 664 81 60

E-Mail kundenservice@submission.de

Internet www.submission.de

ANZEIGEN

Thomas Smudzinski
Telefon  (040) 40 19 40 - 21

Alina Rutz
Telefon  (040) 40 19 40 - 13

Bianca Constanze Waldrich
Telefon  (040) 40 19 40 - 15

E-Mail anzeigen@submission.de

Internet www.submission.de/mediadaten

Submissions
ANZEIGER Wir beraten Sie gerne!


